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Liebe Vereinsmitglieder,

ein wirklich heißes 1. Halbjahr ist nun zu Ende. 

Der Übungsbetrieb in den Abteilungen ruhte während der Schließung der Sport-
hallen und des Vereinsheims und alle hoffen, dass nach dem Hitzerekordjahr 
das zweite Halbjahr mit neuem Elan und Tatkraft bei gemäßigten Temperaturen 
angegangen werden kann. 

Dennoch „verordnete Arbeit“ muss auch an den heißen Tagen erledigt werden. 

Das wichtigste Thema, mit dem alle zu tun hatten, ob Vereine, Versicherungen, 
Kommunen usw., war die Richtlinie Personen-Schutz, die zum 25. Mai 2018 
umgesetzt werden musste – die Datenschutzgrundverordnung, kurz DS-GVO.

Sie soll mehr Transparenz und Sicherheit bringen.

Sie brachte zunächst einmal großen Aufwand mit sich. Da waren sich Vereine, 
Unternehmen und Kommunalverwaltungen im Landkreis einig. Dabei trifft es 
alle: vom Milliardenkonzern bis zum kleinen Heimatverein. 

Der Hintergrund: Die EU will mit der DS-GVO den Schutz personenbezogener 
Daten vereinheitlichen und stärken.

Was heißt das für unseren TSV?

Vereine ab einer bestimmten Größe haben einen Datenschutzbeauftragten bzw. 
einen Vertreter zu benennen und ein entsprechender Zusatz muss in dem Auf-
nahme-Antrag vermerkt sein. Eines haben wir gespürt: Die Umstellung kostete 
Nerven, Zeit und Geld, weil sie ein Riesenaufwand ist und zeitnah umgesetzt 
werden musste.

Hauptvorstand 1. Vorsitzender: Rolf Nickel 
rolf.nickel@t-online.de, Telefon 06150 189188
Lindenstraße 12, 64331 Weiterstadt-Braunshardt
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Wir trauern um unsere Vereinsmitglieder

Ernst Hamm 
Siegfried Jackisch

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Hierzu bitte ich um Beachtung von zusätzlichen Informationen durch unsere  
Datenschutzbeauftragten in dieser Ausgabe.

Bei allen Unklarheiten und Fragen sprechen Sie bitte diese Datenschutzbeauf-
tragten an.

Für Ihr Verständnis darf ich mich bedanken und wünsche uns allen ein erfolg-
reiches 2. Halbjahr 2018

Euer 1. Vorsitzender
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Datenschutz-Grundverordnung – DS-GVO

Datenschutz im Verein 

Die Datenschutz-Grundverordnung DS-GVO der EU gilt ab dem 25. Mai 2018. 
Diese wird ergänzt durch eine Neufassung des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG). Von der DS-GVO sind nicht nur Unternehmen und Behörden betroffen, 
sondern auch Vereine und Verbände.

Wir, der TSV Braunshardt 1889 e.V., sind mittendrin die DS-GVO umzusetzen. 
Beim TSV Braunshardt werden vielfach personenbezogene Daten verarbeitet. 
Dies beginnt bereits mit der Aufnahme in den Verein und geht über die Trainer, 
Betreuer, Mitgliederverwaltung, Sportveranstaltungen, Presseberichte, Ehrun-
gen und dem Austritt aus dem Verein.

Um den Datenschutz in einem Verein effektiv zu gewährleisten, muss ein Verein 
einen Datenschutzbeauftragten benennen, wenn sich mindestens 10 Personen 
ständig mit der Verarbeitung personenbezogenen Daten beschäftigen. Dies ist 
beim TSV Braunshardt der Fall. Hier zählen zum Beispiel auch Trainer und Be-
treuer mit, die beim TSV zahlreich vorhanden sind.

Als Datenschutzbeauftragten konnten wir Marcus Fuchs von der Abteilung  
Fußball benennen. Als Datenschutzbeauftragter ist er verantwortlich für die  
Einhaltung der Datenschutz-Grundverordnung. Im Internet gibt es auf vielen  
Seiten eine Fülle von Informationen und Checklisten zu diesem Thema. Diese 
Informationen, Checklisten und professionellen Schulungen dienen zur Umset-
zung der DS-GVO beim TSV Braunshardt.

Beim TSV haben wir schon einige Anforderungen der DS-GVO umgesetzt. So 
ist zum Beispiel eine Datenschutzerklärung vor dem 25. Mai 2018 auf unse-
re Homepage www.tsv-braunshardt.de eingestellt worden. Hier können Sie als 
Mitglied wichtige Informationen zum Datenschutz beim TSV Braunshardt nach-
lesen.

Weitere Anforderungen der DS-GVO, wie das Führen eines Verzeichnisses von 
Verarbeitungstätigkeiten, Verpflichtungserklärung für Mitarbeiter/innen auf das 
Datengeheimnis, Informationspflichten für Mitglieder, technische und organisa-
torische Maßnahmen usw. sind in der Umsetzung. Hier werden entsprechende 
einheitliche Dokumente für Vorstand, Abteilungen, Mitarbeiter, Trainer, Betreuer 
und Verbände erstellt. Eine wichtige Maßnahme stellt die Verpflichtung aller Mit-
arbeiter/innen im Verein (Vorstand, Ehrenamt, Trainer, Betreuer, …) zum vertrau-
lichen Umgang mit personenbezogenen Daten dar. Die Verpflichtungserklärung 
sensibilisiert die Mitarbeiter/innen im Umgang mit den personenbezogenen Da-
ten.

Unseren Mitgliedsantrag werden wir um einen Hinweis auf unsere Datenschut-
zerklärung erweitern. Vom Vorstand ist auch zu prüfen, ob wir die Satzung auf 
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eine Datenschutzklausel erweitern. Eine Datenschutzklausel in der Satzung wird 
in den Checklisten empfohlen.

Wie Ihr seht, stehen umfangreiche Aufgaben für den Vorstand und die Abteilun-
gen an. Nach den Sommerferien werden wir vom Vorstand die entsprechenden 
Maßnahmen mit den Abteilungen forcieren. Wir hoffen auf tatkräftige Unterstüt-
zung von allen Seiten, um die DS-GVO umzusetzen.

Mit freundlichen Grüßen

Joachim Risch

Ms. Mani-Pedi
gepflegte Hände und Füße

Ms. Mani-Pedi
Im August 2013 hat Szilvia Reiss ihr Geschäft Ms. Mani-Pedi in Gräfenhausen eröffnet.
Schöne gepflegte Hände und Füße waren schon immer ihre Leidenschaft, und so hat sie 
die Technik der Gelmodellage mit French erlernt und hat Aufbauseminare belegt, wo sie die
verschiedenen Möglichkeiten der Nagelverlängerung (Tip oder Schablone) erlernt hat. 
Ihre Zertifikate hat sie 2013 erhalten. Danach hat sie eine Diabetiker-Schulung besucht,
da diese Menschen eine ganz besondere Art der Fußpflege benötigen. Im November 2013 
absolviert sie eine Ausbildung in der medizinischen Fußpflege. Im Umkreis von 25 km führt
sie Hausbesuche aus.

Szilvia Reiss
msmanipedi@web.de

Ostendstraße 19, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 0163 - 5113388

7
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So könnte Ihr Hörgerät auch aussehen.
Kommen Sie vorbei und testen Sie es!

80 %
unserer Kunden
möchten ein 
fast unsichtbares
Hörgerät tragen!
Wir zeigen Ihnen gerne
kompromisslos kleine
Mini-Hörgeräte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe TSV‘ler,

viel ist passiert beim Blasorchester seit der letzten Ausgabe. Hier ein Rückblick 
und Ausblick auf unsere kommenden Aktivitäten:

Bei der Jahresversammlung des Blasorchesters zog Abteilungsleiter Frank Wesp 
eine durchweg positive Bilanz für das vergangene Jahr. Hervorgehoben wurden 
die zahlreichen Auftritte und Veranstaltungen des Orchesters, die sich zwischen-
zeitlich etabliert haben und großen Anklang finden. Musikalisch war das Jahr 
2017 ganz sicher geprägt durch die neue Zusammenarbeit mit Dirigent Daniel 
Reiter. Insbesondere das 1. Halbjahr war geprägt von gegenseitigem Kennen- 
lernen. Aber auch hier kann auch aus Sicht Reiters eine durchweg positive  
Bilanz gezogen werden. 

Auch im Bereich Ausbildung war und ist das Orchester gut aufgestellt, das Aus-
bildungsangebot wird nach wie vor sehr gut angenommen. 

Erfreulicherweise konnten bei dieser Versammlung auch die bis dahin vakanten  
Vorstandsposten des stellvertretenden Abteilungsleiters mit Jan Kleikemper, 
die Ausbildungsleitung MFE und Blockflöte mit Yvonne Zimmermann und der 
Posten des Veranstaltungsleiters mit Andreas Weber neu besetzt werden.

Erste musikalische Veranstaltung wie 
in jedem Jahr war erneut der 1. Mai 
auf dem Marienhof. In diesem Jahr mit 
einigen Änderungen wie z.B. der Wie-
derbelebung der Tradition, einen Mai-
baum zu stellen. 

Dieses „Ereignis“ lockte daher auch 
schon um 10.30 Uhr viele Gäste, die 
das Aufstellen unter musikalischer Be-
gleitung des Blasorchesters nicht ver-
säumen wollten. Mit vereinten Kräften 
und der Hilfe eines Traktors der Fami-
lie Becker stand der Baum dann sehr 
schnell.

Am Vortag hatte der Hessische Rund-
funk die alten Traditionen zum 1. Mai 
als Thema und war offenbar durch die 
Terminhinweise und Presseberichte 

Blasorchester Abteilungsleiter: Frank Wesp
Wesp-Frank@t-online.de
Telefon 06150 17590

Der Maibaum steht
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des Orchesters im Vorfeld der Veranstaltung auf das Blasorchester aufmerksam 
geworden. Bei einem Anruf hatte sich das Team der Hessenschau am Montag 
erkundigt, ob und wann man vorbeikommen und einen Bericht über unsere tra-
ditionelle Veranstaltung drehen könne. Allerdings war das Ganze dahingehend 
recht vage formuliert, ob es überhaupt klappt. 

Umso überraschter waren die Musikerinnen und Musiker, als das Kamerateam 
am 1. Mai gegen 10.00 Uhr dann doch vor Ort war und sowohl das Aufstellen 
des Maibaums filmte als auch eine kurze Reportage über das Fest selbst vor-
bereitete. 

Laut dem Team des HR war es aber noch lange nicht klar, ob es dieser Beitrag  
dann auch in die abendliche „Hessenschau“ schaffen würde. Erst durch die  
Benachrichtigung eines Musikerfreundes, der nachfragte, ob es möglich sei, 
dass wir gerade im Fernsehen gewesen sein könnten, war uns klar, dass der 
Beitrag tatsächlich in der Sendung gezeigt worden war.

Mehr als erfolgreich verlief dann auch der weitere Tag, den das Blasorchester 
in Kooperation mit dem Marienhof organisiert hatte und der Besucherandrang 
setzte sich den ganzen Tag über fort. Teilweise wurden sogar Sitz- und Steh-
plätze knapp. Leider war der Kuchen schon früh komplett ausverkauft und 

Gut besuchte 1. Mai Veranstaltung
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das Bier war um sechs Uhr auch schon aus, obwohl wir die gleichen Mengen 
da hatten, wie in den Jahren davor – das ist uns in der Vergangenheit noch 
nie passiert! Dennoch konnten die Gäste bis weit nach 19.00 Uhr noch ander- 
weitig bewirtet werden, bis um ca. 21.00 Uhr der 1. Mai für das Blasorchester 
und das Marienhof-Team erfolgreich beendet war.

Nur gut zwei Wochen später am Pfingstsonntag veranstalteten wir unsere zweite 
Open-Air-Veranstaltung – unsere Serenade im Schlosspark, in diesem Jahr unter 
dem Motto „Italienische Nacht“. 

Von „Großer Italienischer Oper“ bis „Adriano Celentano“ war alles vertreten und 
wurde den rund 300 Besuchern unseres Konzertes präsentiert.

Im Vorfeld war dieses Konzert aber doppelt spannend: zuerst konnte unser  
Dirigent Daniel Reiter aus persönlichen Gründen nicht kommen und dann regne-
te es kurz während des Aufbaus im Braunshardter Schlosspark.

Der Regen blieb dann aber Gott sein Dank aus und für Daniel Reiter sprang 
dankenswerterweise unser ehemaliger Dirigent Oliver Nickel kurzfristig ein,  
ansonsten hätte diese Konzert ausfallen müssen.

Umso schöner war es, dass diese Veranstaltung vor der Schlosskulisse es auch 
den Zuhörern angetan hatte. „Das ist ja fast einmalig“, sagte ein Besucher.  
Anderen gefiel die Musikzusammenstellung. „Jetzt weiß ich, wie dieses Stück 
heißt“, sagte eine Zuhörerin, als sie Luigi Denzas „Funiculi, Funicula“ und  
Nickels Erläuterungen gehört hatte.

12

Serenade im Schlosspark unter dem Motto „Italienische Nacht“
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Wichtigster Termin für den Nachwuchs in jedem Jahr ist der Jugendmusiktag, 
bei dem sich von den Kleinsten von der MFE bis zu den fortgeschrittenen Azubis 
alle präsentieren dürfen, die schon Musik machen können.

Der Saal war fast zu klein für den Besucherandrang, als um 13.30 Uhr geöff-
net wurde und immer wieder mussten noch mehr Stühle herangeschafft und 
aufgestellt werden, bevor die Jüngsten unter den Nachwuchsmusikern der  
Musikalischen Früherziehung (MFE) die Bühne stürmten. Mit ihren Ausbilderin-
nen Bettina Ackermann und Ingeborg Kappesser hatten die Gruppen eigens ein 
Programm für diesen Tag einstudiert, das mit viel Applaus von den Besuchern 
belohnt wurde.

Auch alle Schülerinnen und Schüler, die sich im Anschluss als Solisten und in 
Ensembles präsentierten, zeigten beeindruckend, wie schön und vielfältig Musik 
sein kann.

Den Abschluss des Nachmittags bildeten die Auftritte der Orchester der Blä-
serklasse der Astrid-Lindgren-Schule unter Leitung von Stefan Czalykow und 
dem neu formierten Jugendorchester unter der neuen Leitung von Stefan Burk. 
Obwohl beide Nachwuchsorchester erst kurze Zeit zusammenspielen, konnten 
sich die beiden Auftritte hören lassen – das Publikum zeigte seine Begeisterung 
mit jeweils langanhaltendem Applaus.

Jugendmusiktag im Gasthaus „Zum Adler“
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Letzter öffentlicher Auftritt des Blasorchesters vor der Sommerpause war erneut 
ein einstündiges Platzkonzert im Erlebnispark Tripsdrill am 16. Juni. Gleichzeitig  
war dies jedoch auch mit dem Spaßfaktor eines ganztägigen Besuches des 
Erlebnisparks verbunden, den alle Teilnehmer ausgiebig genossen haben. 

Noch in den Ferien haben wir den Probenbetrieb am 1. August wieder aufge-
nommen, um uns für unser Jahreskonzert am 29. September im Bürgerhaus 
Gräfenhausen vorzubereiten – dieses Jahr unter dem Motto „Amerika“. Die  
Vorbereitungen laufen schon seit geraumer Zeit und beim Probenwochenende 
zwei Wochen vor dem Konzert werden wir den Konzertstücken noch den letzten 
Schliff verpassen. Wir laden Sie schon heute zu diesem Konzert ein – freuen Sie 
sich auf einen musikalisch abwechslungsreichen Abend. 

Über dieses Konzert – und alles was bis dahin noch beim Blasorchester passiert 
ist – werden wir Ihnen in der nächsten Ausgabe des tsv-aktuell berichten. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen eine schöne Zeit und viele schöne musikalische 
Momente mit dem Blasorchester – wir freuen uns auf Sie!

Ralf Becker 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

GETRÄNKEVERTRIEB

MAGRI
Darmstädter Str. 67 · Weiterstadt · Telefon (06150) 14080

15
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Seit 1973 setzt sich unsere Kanzlei erfolgreich und  
engagiert für unsere Mandanten ein. In all den Jahren 
war und ist uns der persönliche Kontakt zu unseren 
Mandanten besonders wichtig. 

Zu unseren Leistungen gehören umfassende Rechts-
beratung und Prozessvertretung in den verschiedensten 
Rechtsgebieten.

Mit unseren Fachanwaltsqualifikationen, Speziali-
sierungen und besonderen Tätigkeitsschwerpunkten 
decken wir ein breites Spektrum der anwaltlichen 
Tätigkeit ab.

Unsere Schwerpunkte liegen in den Bereichen:

• Arbeitsrecht 
• Verkehrsrecht
• Familienrecht 
• Erbrecht

Unser Tipp: 
Haben Sie keine Angst vor den Kosten. Es gibt Mög-
lichkeiten wie Beratungshilfe, Prozesskostenhilfe und 
Rechtsschutz! Wir informieren Sie umfassend.

Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Parkplätze finden Sie auch in unserer Tiefgarage.

• Vertragsrecht
• Sozialrecht 
• Strafrecht
• Mietrecht

Udo Rau
Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
Verkehrsrecht und Sozialrecht
Weitere Schwerpunkte:  
Mietrecht, Vertragsrecht, Strafrecht

Frank Krasser
Fachanwalt für Familienrecht 
und Strafrecht
Weitere Schwerpunkte: 
Ordnungswidrigkeitsverfahren,  
Verkehrsrecht, Mietrecht, 
Vertragsrecht

Rechtsanwaltskanzlei Rau & Krasser
Schleiermacher Straße 10
64283 Darmstadt
Tel. +49 (0) 61 51 - 24 000
E-mail: rae@rau-krasser.de
www.rau-krasser.de
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Wenn Sie Recht brauchen, kommen Sie zu uns!

16



17

BMX Abteilungsleiter: Oliver Rapp
presse@bmx-weiterstadt.de
Telefon 0171 6464390

Deutsche BMX Meisterschaften 2018

Vom 06. – 08.07.2018 war der TSV Braunshardt Ausrichter der Deutschen  
Meisterschaft im BMX Race und bot sowohl Fahrern als auch Zuschauern zwei 
spannende Wettkampftage.

Bereits im Laufe des Freitags reisten die ersten der rund 400 Fahrer samt  
Anhang an. Dank der intensiven Vorbereitung und Planung konnte dieses Mal  
90 Campern ein Stellplatz rund um das BMX Gelände am Braunshardter Tänn-
chen angeboten werden.

Am Samstagvormittag begann die Veranstaltung dann mit einer offiziellen Feier, 
bei der die 414 Fahrerinnen und Fahrer, nach Bundesländern aufgeteilt, einliefen.

Begrüßt wurden die Sportler zunächst von Abteilungsvorstand Oliver Rapp, 
dann vom ersten Vorsitzenden des TSV Braunshardt Rolf Nickel und anschlie-
ßend von Herrn Gerhard Schabel vom BDR.

Im Anschluss begannen die Rennen, die alle gut und ohne schwere Verletzun-
gen verliefen. Für die Weiterstädter Fahrer sollte es ein durchaus erfolgreiches 
Wochenende werden. So belegte Hanno Esselbrügge in der Klasse Men 30-39 
den ersten Platz, Elias Ruhmann erreichte in der Klasse Cruiser 30-39 Platz zwei. 
Besonders erfolgreich war auch der Nachwuchsfahrer Lucas Renneberg, der 
sich in seiner starken Altersgruppe Boys 13-14 den dritten Platz erkämpfte.



1818



19

Im Bereich der Elitefahrer erreichte 
Jonas Ballbach Platz 1, Luis Brett-
hauer Platz 2 und der ehemalige  
Weiterstädter Fahrer Liam Webster 
Platz 3.

Bei den Damen Elite siegte die Olym-
piateilnehmerin Nadja Pries, gefolgt 
von Leonie Schuster und Regula  
Ringe.

Für das leibliche Wohl sorgte in die-
sem Jahr Jörg Becker vom Marienhof 
mit seinem Cateringteam. Seine Es-
sensauswahl und die Qualität fanden 
bei dem Publikum aus ganz Deutsch-
land großen Anklang und wurden sehr 
gelobt. Insgesamt zeigte sich das 
Vorstandsteam rund um ihren ersten 
Vorsitzenden Oliver Rapp sehr zufrie-
den mit der Veranstaltung.

Dank der regen Mitarbeit vieler Abtei-
lungsmitglieder und ihren Angehöri-
gen konnte das große BMX Areal im 
Vorfeld, während zahlreicher Arbeits-
einsätze, sehr gut vorbereitet werden.

Einen besonderen Dank möchte der 
Vorstand an dieser Stelle Herrn Hans 
Fischer, Herrn Andreas Renneberg 
und Herrn Elias Ruhmann ausspre-
chen. Durch ihren Einsatz trugen sie 
maßgeblich zum Gelingen der Veran-
staltung bei.

Besonders erfreulich war es, dass  
dieses große Event auch zahlreiche 
ehemalige Fahrer anlockte, die die 
positive und lockere Stimmung auf der Bahn mal wieder genießen wollten.

Hierzu haben alle Interessierten auch am 08.09.2018 wieder die Möglichkeit, 
wenn der alljährliche Veteranen Cup, dieses Mal zusammen mit einer Vereins-
meisterschaft, stattfindet.

Anne Dislich

Lucas Renneberg erkämpfte sich den dritten Platz 

Siegerehrung der Klasse Men 30 – 39:  
1. Platz: Hanno Esselbrügge, 4. Platz Elias  
Rühmann, 6. Platz Lutz Morhardt
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T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung

  Anträge

    Verkauf

      Installation

        W
artung

          
Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532

WILHELM MISCHLER
Inh. Armin Mischler, Schreinermeister

Fachmännische Beratung, Individuelle Möbelanfertigung,
Altbausanierung, Türen im Innen- und Außenbereich,

Holzdecken, Reparaturen, Verglasung.

Telefon: 06151/891154 
Fax: 06151/897127 

Internet:
www.schreinerei-mischler.de

Schreinerei und Innenausbau
64331 Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Straße 37

20

Bäckerei Best  Inh. Henriette Risch  Kreuzstrasse 17  64331 Weiterstadt  Telefon: 06150 - 2614

Mit uns kriegen Sie alles gebacken.
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Jugend

2. Platz für den Braunshardter Fußballnachwuchs 

Am vergangenen Samstag reiste die F-Jugend zum Turnier der SG Eiche  
Darmstadt. Bei hochsommerlichen Temperaturen kämpfte sich das Team her-
vorragend durch die Gruppenphase. Im ersten Spiel gegen den SV Eberstadt 
konnte Elyas Ramdani den späten Ausgleich zum 1:1 erzielen. In der zweiten  
Begegnung wurde dann der SV 07 Raunheim mit 3:0 bezwungen. Hier trafen 
Liam Arnet, Cecilia Heller und Mirko Loncar. Im letzten Gruppenspiel gegen 
die SG Modau, das über den Gruppensieg entscheiden sollte, gingen die TSV-
Schützlinge mit 1:0 durch Mirko Loncar in Führung. Luis Radinger sorgte dann 
für die 2:0-Führung, ehe die Modauer auf 2:1 verkürzen konnten. Mit großem 
Kampfgeist erspielte sich der TSV weitere Chancen und kam durch ein sehens-
wertes Tor von Cecilia Heller zum 3:1. Nun warfen die Modauer noch einmal alles 
nach vorne und kamen kurz vor Schluss noch zum Anschlusstreffer. Durch eine 
starke Teamleistung in der Defensive sicherte sich die Mannschaft den Sieg und 
den ersten Tabellenplatz in der Gruppe B. 

Als zweitbester Gruppensieger erwartete die Nachwuchskicker im Viertelfinale 
der FC Alsbach. In einem körperbetonten, aber jederzeit fairen Spiel war der TSV 
die spielbestimmende Mannschaft, ohne sich allerdings frühzeitig zu belohnen. 
Als Mirko Loncar zum 1:0 traf, ergaben sich in der Folge weitere gute Mög-
lichkeiten, die aber allesamt nicht genutzt werden konnten. So zitterte sich das 
Team zum Sieg, der aufgrund des beherzten Spiels und des herausragenden 
Torhüters Rene Kraft am Ende völlig verdient war.

Im Halbfinale traf der TSV dann erneut auf die SG Modau, die sich nun revanchie-
ren wollte. Im wahrscheinlich stärksten Spiel der TSVler an diesem Tag konnten 
alle Akteure überzeugen und riefen ihre kämpferisch beste Leistung ab. Nach-
dem Kapitän Liam Arnet die Braunshardter in Führung gebracht hat, drückten 
die Modauer mit aller Kraft auf den Ausgleich. In einer turbulenten Schlussphase 
hatte Torhüter Rene Kraft mit einigen sehenswerten Paraden maßgeblichen An-
teil daran, dass das Spiel mit 1:0 gewonnen werden konnte. Braunshardt stand 
im Finale!

Dort traf man wieder auf den SV Eberstadt, der sich ebenfalls souverän durch 
das Turnier spielte und im Halbfinale im 7m-Schießen den Favoriten Rot-Weiss 
Darmstadt besiegen konnte. Man merkte den Eberstädtern an, dass sie noch 
etwas mehr Energie aufbringen konnten und so dominierten sie das Spiel von 
Beginn an. Die jungen TSVler kämpften beherzt, mussten sich aber am Ende 

Fußball Abteilungsleiter: Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Telefon 06151 376953
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mit 0:2 geschlagen geben. Mit dem zweiten Platz konnte das Team um seinen 
Trainer Tomislav Loncar aber rundherum zufrieden sein und so wurde bei der 
Siegerehrung der recht große Pokal stolz in die Höhe gereckt.

Dass zum einen drei Mannschaften aus der Braunshardter Gruppe das Halb- 
finale erreichten, unterstreicht noch einmal die tolle Leistung, die die Nach-
wuchskicker an diesem Tage abgeliefert haben.

Es spielten: Cecilia Heller (2), Mirko Loncar (3), Liam Arnet (2), Luis Radinger (1), 
Elyas Ramdani (1), Benny Schich, Marko Loncar, Adrijan Loncar, Rene Kraft (T)

Einlaufkinder beim Spiel des SV Darmstadt 98 gegen  
Eintracht Braunschweig 

Alles begann mit einer Mail am 07. März 2018 an die Redaktion der SüWo, als wir 
uns als Einlaufkinder für das Spiel des SV Darmstadt 98 gegen Eintracht Braun-
schweig bewarben. Es dauerte nicht einmal eine Woche, da erhielten wir schon 
die positive Antwort, dass unsere Kids als Einlaufkinder ausgelost wurden. Die 
Freude war natürlich bei allen riesig und so fieberten wir auf den 15.04.2018 hin.

Als es dann soweit war, stand 
am Vormittag noch das Spiel 
beim SV Traisa an. Mit dem 
Mannschaftsbus des TSV 
Braunshardt ging es zum Aus-
wärtsspiel, wobei die Busfahrt 
bereits das erste Highlight für 
unsere Kids war. Nach dem 
Spiel ging es dann ab Rich-
tung Böllenfalltor und in die 
Katakomben des Stadions. 

Dort wurden die Einlauftri-
kots angezogen und per Los/
Münzwurf entschieden, bei 
welchem Team unsere Kids 
mit einlaufen durften. Zwar 
hatte das Glück entschieden, 
dass wir Braunschweig zugelost bekamen, aber dies störte zu diesem Zeitpunkt 
niemand mehr, denn das Erlebnis stand bei allen im Vordergrund. 

Und dann war es soweit … ab vom Tunnel raus ins Stadion. Ein unvergessliches 
Erlebnis für alle (Kinder / Eltern / Betreuer / Verein). Die Kids machten ihr Sache 
trotz der Nervosität richtig gut und saugten die tolle Atmosphäre förmlich in sich 
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auf. Nachdem unsere Kinder den Platz wieder verlassen haben, schauten wir ge-
meinsam das Spiel auf der Nordtribüne zu Ende und ließen in Ruhe das Erlebte 
erstmal sacken.

 

Alte Herren

Bescheidenes Ergebnis der AH Braunshardt beim Pfingstturnier  
der TSG Worfelden

Auch im Jahr 2018 nahm die AH des TSV die Einladung zum AH Turnier der  
TSG Worfelden an. Bei gutem Fußballwetter, als Titelverteidiger angereist, wurde 
es ein denkwürdiger Nachmittag. Erstmals mussten sich die Alten Herren mit 
dem letzten Platz des kleinen Teilnehmerfeldes begnügen.

Übungsleiter Sascha Jacob hatte schon im Vorfeld eine Menge Stress, um eine 
schlagkräftige Truppe aufstellen zu können. Erfreulich war jedoch, dass unser 
jahrelanger Erfolgskeeper „Heinz“ Nehring mit fast 76 Jahren sein Comeback im 
Bräuschter Tor feiern konnte. Er enttäuschte uns nicht und gab alles, mit Para-
den das Team im Turnier auf Erfolgskurs zu halten.

Wie es so ist – hast Du kein Glück, kommt meist noch Pech dazu und das hatten 
die TSV Kicker im ersten Match gegen die TSG Worfelden reichlich. Ein Treffer,  
6 Großchancen „veredelt“ mit 3 Pfostenschüssen – die 2:1 Niederlage hatten 
sich die Spieler wahrlich nicht verdient.

Im zweiten Match erwischte Gegner AC Italia Groß-Gerau den optimalen Start 
und ging schnell 1:0 in Führung. Die starke Abwehrleistung des Gegners, ein gu-
ter Torhüter und fehlende Präzision ließen die Braunshardter fast verzweifeln. Zu 
allem Übel fing man sich nach eklatanten Abwehrfehlern in Folge 3 Gegentore. 
Erst als der Gegner im Wissen der sicheren Führung etwas nachlässig wurde, 
gelangen dem TSV noch 2 Tore zum 4:2 Endstand.

Im entscheidenden Match gegen die SKG Gräfenhausen warf die AH des TSV 
nochmal alles rein und ging 1:0 durch El Hammoumi in Führung, es folgte zeitnah 
der Ausgleich und das Spiel stand auf der Kippe. Als das Spiel nach einem Foul-
spiel an einem unserer Spieler mit anschließender Rangelei wieder fortgesetzt 
wurde, erzielte El Hammoumi das 2:1 für Braunshardt. Der Sieg war zum Greifen 
nah. Leider fingen sich die Bräuschter kurz vor Schluss noch den Ausgleich.

Natürlich war auf Braunshardter Seite die Enttäuschung groß, aber das Team 
wird seine Lehren aus dem Turnierverlauf ziehen. Das „Loserbier“ in Anschluss 
schmeckte fast so gut, wie das Siegerbier im vergangenen Jahr.

Thomas Avemarie
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1. Damen – 3. Bundesliga Staffel Ost

Mission 3. Liga in vollem Gange – Haftmittel wird zur Herausforderung

Nach dem fantastischen Durchmarsch der Damen 1 von der Landesliga in die  
3. Liga steht das Erfolgsteam vor einem neuen Abenteuer. Akribisch bereitet  
sich Team um Trainerin Jackie Johnson und Co-&Torwart-Trainerin Sabina 
Marzano auf die neue Aufgabe vor. Eine große Herausforderung ist es – neben 
der spielerischen Weiterentwicklung – die Umstellung auf Haftmittel so schnell 
wie möglich umzusetzen. Um das Spiel noch flexibler zu machen wurden auch 
einige Neuzugänge verpflichtet. So kamen von der HSG Bensheim/Auerbach II  
Kreisläuferin Katharina Brandenburger, vom Drittliga-Mitaufsteiger FSG 
Mainz 05 II Isa Graebling sowie aus der zweiten Mannschaft der HSG WBW  
Sonja Zorenc und Tanja Stork zum letztjährigen Kader hinzu. Ziel der Mannschaft 
und des Vorstandes ist sicherlich der Klassenerhalt. „Als Aufsteiger sollten wir 
unbedarft in die Runde starten, was mit den begeisterten Fans und Zuschauern 
im Rücken möglich sein sollte“, ist die allgemeine Aussage des Vereins. 

Deshalb würden sich die Damen 1 sehr um zahlreiche Besucher auf der Tribüne 
beim ersten Pflichtspiel in der 3. Liga am 16. September um 17 Uhr in der Sport-
halle Braunshardt gegen den Mitaufsteiger 1. FSV Mainz 05 II freuen, in dem sich 
auch zeigen wird, was die harte Sommer-Vorbereitung gebracht hat.

Handball Vorstandsvertreter: Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Telefon 06150 12351

Saisonvorbereitung der Damen 1
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Ankündigung: 

Als erster Knaller in der kommenden Spielzeit steht das Pokal-
spiel in der ersten Runde des DHB-Pokals am 01.09.2018 um 
19:30 Uhr gegen VfL Waiblingen (2. Bundesliga) in der Sport-
halle Braunshardt auf dem Programm. 

Vorher bestreiten um 17:00 Uhr die Herren 1 ihr letztes Vorbe-
reitungsspiel gegen den TV Hattersheim.
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HSG goes Spargelfest

Am 8. Juni traf sich die HSG Familie auf dem Spargelfest in Weiterstadt. Die Ein-
ladung von Bauer Peter Lipp und Metzgermeister Thiemo Hamm das Zelt und 
Terrain des Spargelfestes für einen HSG-Event zu nutzen, nahm unser Verein 
gerne an. 

So konnte man mal die Mannschaften von klein bis groß, von Minis bis zu den 
Spaßdamen und Oldboys vorstellen und schöne Fotos für das Hallenheft schie-
ßen. Bei strahlendem Sonnenschein wurden sowohl Innen- als auch Außenauf-
nahmen gemacht. Zwischendurch wurden Interviews mit dem Vorstand, dem 
Förderverein und auch den Aktiventrainern gemacht.

Die große HSG WBW Familie
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Praxis für Physiotherapie Rita Schäfer
Therapieangebote

Kassenleistungen

- Fangopackungen

- Hausbesuche

- Heiße Rolle

- Heißluft

- Krankengymnastik

- Kryotherapie

- Manuelle Lymphdrainage mit Kompression

- Massage

- PNF

- Schlingentischbehandlung / Extension

Privatleistungen
- Akupunktmassage nach Penzel

- Fußreflexzonenmassage

- Myofasciale Triggerpunkttherapie

Kurse auf Anfrage
- Beckenbodengymnastik

- Massagekurse

- Progressive Muskelrelaxation nach Jakobsen

- Rückenschule

Groß-Gerauer-Straße 59     64331 Weiterstadt

Tel. 06150-544518       Mobil O173-2765721

w w w . p r a x i s - r i t a - s c h a e f e r . d e . h m

praxis_rita_schaefer@gmx.de
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Als letzte und in diesem Jahr erfolgreichste Mannschaft wurde unsere 1. Damen-
mannschaft auf die Bühne gerufen. Mit dem Aufstieg in die 3. Liga feierte diese 
Mannschaft den größten Erfolg in der noch jungen HSG Geschichte.

Die Neuzugänge im Damen- und Herrenbereich wurden ebenfalls vorgestellt.
Für die Herrenteams übernimmt ab jetzt Olaf Kühnel die Verantwortung. Auch 
er konnte sich erstmals der HSG Gemeinschaft präsentieren. Nachdem am 
Schluss nochmals alle Vorstandsmitglieder, Schiedsrichter, Zeitnehmer und  
Helfer auf der Bühne waren, beendete Moderator Günther Heinrich die Veran-
staltung offiziell, mit dem Hinweis, das nun noch Bestellungen für Dauerkarten 
und Spieler- und Partnerkarten aufgenommen werden können. Anschließend 
konnte man beim gemütlichen Beisammensein im Biergarten und auch im Zelt 
noch viele nette Gespräche führen.

Die HSG freut sich schon jetzt darauf auch im nächsten Jahr wieder einen Termin 
dieser Art auf dem Spargelfest abzuhalten.

Bedanken möchte wir uns an diesem Tag bei den beiden Fotografen Thomas 
Draser und Thorsten Knapp und bei Moderator Günter Heinrich.

Weibliche B- und männliche C-Jugend in Oberliga Hessen vertreten

Die weibliche B-Jugend und die männliche C-Jugend der HSG WBW konnten 
sich für die Oberliga Hessen, die höchste hessische Spielklasse für die jeweili-
gen Altersklassen, qualifizieren.

Die Freude ist groß – die weibliche B-Jugend hat sich für die hessische Oberliga qualifiziert
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Montag - Freitag

Schleifweg 47   •   64331 Weiterstadt   •   Tel. 06150 / 2205
www.metzgerei-marienhof.de

Jede Woche neueTäglich leckeres aus der Frühstücken in unserem

vom Anfang bis zum Ende -
legen Sie’s in unsere Hände.

+ + +

Als Telekom-Partner nicht nur die besten Verträge 
für Sie ab (Gewerbe/Privat), sondern verkaufen 
und installieren Ihnen auch die dafür geeigneten 
Endgeräte.

WIR SCHLIESSEN !

   64331 Weiterstadt StT. BraunshardtLindenstr. 17, 

Daniel Maniera 
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Die weibliche B-Jugend konnte sich nach einem langen Qualifikationsmarathon 
im dritten Qualifikationsturnier als Erstplatzierter für die hessische Oberliga qua-
lifizieren. Mit zwei souveränen Siegen gegen die HSG Wettenberg und die Favo-
ritinnen des TV Hüttenberg konnten die Mädels die Qualifikation durch aufopfe-
rungsvollen Kampf und tolle Abwehrarbeit bereits dingfest machen. Das dritte 
Spiel gegen die JSG Wallstadt konnten die B-Mädels letztlich ganz nach dem 
Minimalprinzip (ein bestimmtes vorgegebenes Ziel unter dem Einsatz geringst-
möglicher Mittel erreichen) knapp gewinnen. 

Besonders erfreulich ist auch, dass sich nach längerer Zeit endlich wieder eine 
männliche Jugend der HSG für die höchste hessische Spielklasse qualifizieren 
konnte. Konnte die männliche C-Jugend in der Vorrunde nur den 5. Platz er-
reichen, sicherten sich die Jungs mit einem vierten Platz in der Endrunde die 
Möglichkeit in einem weiteren Turnier die Restplätze für die hessische Oberliga 
auszuspielen. Die ersten zwei Spiele gegen die JSG Dreiburgenstadt/Felsberg 
(12:10) und den TV Hersfeld (17:9) konnten die Jungs souverän für sich ent-
scheiden. Im letzten Spiel kam es dann zum Showdown gegen die ebenfalls 
ungeschlagenen und am vermeintlich stärksten eingeschätzten Jungs der HSG 
Dutenhofen/Münchholzhausen. Durch eine tolle Leistung konnten die C-Jungs 
der HSG WBW das Spiel 16:8 für sich entscheiden und sicherten sich so den 
letzten Platz für die Südstaffel der hessischen Oberliga.

Herzlichen Glückwunsch an beide Teams und auf eine erfolgreiche Oberliga-
saison.

Vorbereitungsstart der Herren mit zwei Beachhandball-Turnieren

Der Startschuss für die Saison 2018/19 ist gefallen! Beim Trainingsauftakt am 5. 
Juni fanden sich über dreißig Herren in der Sporthalle Worfelden ein. Unter ande-
rem begrüßten die Herren neben einigen Rückkehrern auch das ein oder andere 
neue Gesicht, da der SKV Büttelborn kürzlich seine Handballabteilung aufgelöst 
hat. Nach einer kurzen Ansprache von Sportvorstand Felix Beck und dem neu 
gegründeten Herren-Ausschuss um Günter Heinrich, Sebastian Bott und Björn 
Schwencke stellte sich mit Olaf Kühnel der neue „Head-Coach“ der HSG-Herren 
vor. Das gemeinsame Ziel aller Verantwortlichen ist es, dem Herren-Bereich mit 
einer einheitlichen Philosophie ein neues Gesicht zu geben. In der ersten Phase 
der Vorbereitung haben vorerst beide Herren-Mannschaften zusammen trainiert 
und sich gemeinsam erste konditionelle und spielerische Grundlagen erarbeitet. 
Vor der zweiten Vorbereitungsphase wurden die Spieler in Herren 1 und Herren 2 
unterteilt, wobei der aktuelle Kader der Herren 1 aus 23 Leuten besteht. Vor der 
Runde wird dieser Kader dann nochmals reduziert.

In den ersten drei Wochen stand außer drei wöchentlichen Trainingseinheiten 
und dem großen HSG-Event beim Spargelfest vor allem Teambuilding auf dem 
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Wilhelminenhof
internationale Spezialitäten

Wilhelminenstraße 50 · 64285 Darmstadt
Telefon (06151) 23635 - 293651

www.wilhelminenhof.de
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Programm. Neben zwei Trainingseinheiten auf dem Beachhandball-Platz in Wor-
felden nahmen die Herren an den vergangenen beiden Wochenenden an zwei 
Beachhandball-Turnieren teil. Beim Aktiven-Mixed-Turnier am Abend des 9. Juni 
in Walldorf trat man mit drei bunt gemischten Teams an, von denen sich sogar 
eines gemeinsam mit einem zugelosten Damen-Team mit dem Turniersieg be-
lohnen konnte. Eine Woche später war man zu Gast beim Fun-Turnier der SG 
Frankfurt-Nied, dem Heimatverein von „Head-Coach“ Olaf Kühnel. 

In den letzten Wochen der 1. Phase haben die HSG-Herren zusätzlich einmal pro 
Woche das Fitness-Studio in Schneppenhausen gemietet, wo sich die ambitio-
nierteren Spieler eine gute Grundlage für die Saison schaffen sollen. Zu Beginn 
der 2. Vorbereitungsphase Ende Juli gastieren die Herren dann wieder beim Fi-
scherfestturnier in Gernsheim, bevor dann noch diverse Testspiele, Turniere und 
ein Trainingslager folgen.

Neu formierte C-Jugend schafft Bezirksoberligaqualifikation

Zur neuen Saison wird die weibliche C-Jugend der HSG Weiterstadt/Braunshardt/
Worfelden von vielen Spielerinnen des TV Büttelborn unterstützt. Beide Mann-
schaften hatten nur eine dünne Kaderdecke zur Verfügung. Deshalb entschlos-
sen sich die Vereine eine gemeinsame C-Jugend zu stellen. Die Spielerinnen 
aus Büttelborn bestreiten die Saison 2018/2019 mit einem Gastspielrecht bei 
der HSG WBW. Seit einigen Wochen wird 3mal die Woche intensiv zusammen 
trainiert.

Saisonvorbereitung beim Beachhandball-Turnier
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BIOMETRISCHE PASSBILDER

BEWERBUNGSFOTOS

BEWERBUNGSMAPPEN

DIGITALE SOFORTBILDER

FAMILIENFOTOS

PORTRAITAUFNAHMEN

FOTOKOPIEN

Petra Becker Spieß
Darmstädter Str. 29 · 64331 Weiterstadt

Telefon 06150/2165 · Telefax 06150/15945

Kreisstr. 25, 64331 Weiterstadt
Tel. 06150/867221

Mobil 0172/6501590
Zertifiziert für diabetische Füße, 

3TO-Spangen® Therapeutin,

auch Hausbesuche!

Silvia Reger

www.fusspflegeweiterstadt.de

Nähe 
ist einfach.

Sparkasse Darmstadt
Geschäftsstelle Braunshardt 
Ludwigstraße 6 
64331 Weiterstadt

Telefon 06151 2816 0
Telefax 06151 2816 109954
spk_gs54-braunshardt@
sparkasse-darmstadt.de
www.sparkasse-darmstadt.de
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Am 09.06.2018 startete die neu formierte weibliche C-Jugend in Richtung Fürth 
im Odenwald. Dort fand das Qualifikationsturnier zur Bezirksoberliga statt. Selbst 
die langfristig verletzte Maren reiste zur Unterstützung mit. Gegner waren die 
HSG Bensheim/Auerbach, HSG Fürth/Crumbach und der HC VfL Heppenheim.

Im ersten Spiel gegen Heppenheim startete die noch nicht eingespielte Mann-
schaft nervös und lag schnell mit 0:4 zurück. Im Spielverlauf fanden die Mädels 
besser zusammen und glichen zwischenzeitlich zum 6:6 aus. Die hart umkämpf-
te Partie wurde leider 7:9 verloren.

Spiel 2 gegen Fürth/Crumbach wurde auch 7:9 verloren. Im Spiel gegen einen 
gleichwertigen Gegner war aber eine Steigerung zu erkennen. 

Im letzten Spiel gegen die Flames aus Bensheim/Auerbach zeigten die Mädels 
ein klar verbessertes Zusammenspiel und führten einige gute Spielzüge aus. Sie 
gingen direkt in Führung, gaben diese nicht mehr aus der Hand und gewannen 
6:4. Hierbei ist insbesondere die starke Abwehrleistung hervorzuheben. Durch 
dieses Resultat erreichten sie noch den 2. Platz im Turnier und qualifizierten sich 
somit hinter Heppenheim für die Bezirksoberliga.

Janina Diefenbach

Weibliche C-Jugend qualifiziert sich in Fürth im Odenwald für die Bezirksoberliga
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Wir sind für Sie Vorort und kommen auch zu Ihnen nach Hause.
Die Nummer für freundlichen, günstigen, kompetenten und nachhaltigen Service.

T. 06150-1891-91 

Alles rund ums Fernsehen,
TV-Geräte, Antennen, 
Verkauf / Service 
und vieles mehr.

Tim Schindel Lindenstr.17 Weiterstadt-Braunshardt www.t-schindel.de

SERVICE

Meisterbetrie
b

SERVICE
SERVICE
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Jugendausschuss Jugendwart: Joachim Risch
info@tsv-braunshardt.de
Telefon 0175 1167977

Der Jugendausschuss fragt nach

Ich glaube, es sind bestimmt weit über 15 Jahre, in denen wir jedes Jahr mit den 
TSV Kids zwischen 6 und 10 Jahren in die Lochmühle fuhren. Der Freizeitpark 
Lochmühle in Wehrheim im Taunus ist sicherlich jedem gut bekannt. Wir / ich 
versuche schon am Jahresanfang einen Termin zu finden, um frühzeitig eine 
Grillhütte zu reservieren. In der Regel 2 – 3 Wochen vor den Sommerferien. Man 
muss schon flott unterwegs sein, um eine Grillhütte für 50 Personen reservieren 
zu können. Sonst schaut man in die Röhre.

Ungefähr 6 Wochen vor dem Termin werden die Anmeldungen an die Abteilun-
gen bzw. Mitglieder vom Jugendausschuss verteilt. Diese leiten die Anmeldung 
an die Betreuer der einzelnen Gruppen im TSV weiter. Diese wiederum verteilen 
die Anmeldung an die Kids. Ich denke, das klappt ganz gut. An dem Tag der 
Anmeldung sitzen Rita und ich im Jugendraum und arbeiten die Anmeldungen 
in der Warteschlange ab. Jedes Kind zahlt 5 Euro für den Eintritt. Das dritte 
Geschwisterkind ist sogar frei. Eltern können als Betreuer mitfahren und haben 
freien Eintritt. Wenn man als Elternteil mitfährt, zahlt man 10 Euro in die Kasse. 
Anschließend wird noch ein Reisebus geordert, der uns morgens um 9 Uhr zur 
Lochmühle bringt und uns um 16 Uhr wieder nachhause fährt.

Auch dieses Jahr wurde wieder für eine Fahrt in die Lochmühle geplant. Rita 
und ich saßen im Jugendraum und warteten vergeblich auf die Anmeldungen. 
Oh, auf einmal hörte man Schritte. Eine Anmeldung in einer Stunde. Schade. 
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Moderne Kieferorthopädie seit 2014 in Weiterstadt 
06150-970 99 73

www.kieferorthopädie-weiterstadt.de Darmstädter Str. 20
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Leider mussten wir die letzten 3 Jahre feststellen, dass das Angebot nicht mehr 
wahrgenommen wird. Dieses Jahr hatten wir nur eine Anmeldung. Letztes Jahr 
waren es 15 Kids und das Jahr davor nur 20 Personen. Bei diesen geringen Teil-
nehmerzahlen macht es keinen Sinn einen Reisebus anzumieten. Also sagten 
wir die Fahrten zur Lochmühle die letzten 3 Male ab. Was ich sehr schade finde, 
da ich sehr gerne mit den Kindern in die Lochmühle fahre. Dagmar Dexheimer 
kann dies bestätigen.

Jetzt die Frage! Woran liegt es, dass die Fahrt in die Lochmühle keine Begeis-
terung mehr bei den Kids oder bei den Eltern auslöst. Ansprechen möchte ich 
die Eltern, deren Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren sind. Was sind die Gründe? 
Kommt die Anmeldung nicht an? Ist der Termin zeitlich schlecht gewählt? Ich 
würde mich für Rückmeldungen von den Eltern sehr freuen.

Rückmeldung an 

jugendausschuss@tsv-braunshardt.de

Jugendwart

Ritschi (Joachim Risch)

»Wenn es nach dem Sport 
schmerzt, gibt’s von uns
noch was auf die Muskeln …«
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Praxis für Krankengymnastik
Heilpraktiker-Physiotherapie
Bewegungsraum
Kirchstr. 17 · Altes Weinhaus
64331 Weiterstadt
0 61 50.18 78 88

www.rehberg-physio.de
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PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

von der Ju-Jutsu-Abteilung gibt es vom ersten Halbjahr dieses Jahres wieder 
einiges zu berichten. 

Ende Februar fand unsere Jahresabteilungsversammlung statt. Dabei wurde  
Angela Brücker zur neuen Kassenwartin der Abteilung gewählt. 

Anfang März fand die alljährliche Müllsammelaktion in Weiterstadt statt. Eine 
diesmal leider sehr kleine, aber äußerst motivierte Gruppe half dabei, die Stadt 
von Müll und Weggeworfenem zu befreien. 

Acht Kinder, die 2017 fleißig Punkte gesammelt haben, lösten Ende März ihren 
Kino-Gutschein ein. Sie hatten sich letztes Jahr an vielen unserer Vereins- und/ 
oder Abteilungsaktionen beteiligt und engagiert. Gemeinsam wurde der Film  
„Fünf Freund und das Tal der Dinosaurier“ angesehen und danach noch ein  
leckerer Burger verputzt. 

Einen witzigen Abend hatten Mitte März einige der Erwachsenen, die sich es 
auch dieses Jahr nicht nehmen ließen, der Theateraufführung von Pommes un‘ 
Eis beizuwohnen. Auch diesmal blieb bei ihnen kein Auge trocken. 

Engagiert waren auch einige der jungen Ju-Jutsuka knapp eine Woche später  
beim Stühle stellen für eine Aufführung von Pommes un‘ Eis. Es war lustig,  
kreativ und hat Spaß gemacht – kein Wunder, dass die Kinder sehr schnell fertig 
wurden mit der „Arbeit“. 

Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 961495

Einige volle Mülltüten waren das Ergebnis der Müllsammelaktion
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64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26

Jetzt hier bei uns testen!

Mitsubishi-Servicepartner · Reparatur aller Fabrikate

Albrecht-Dürer-Straße 26 · 64331 Weiterstadt-Schneppenhausen
Telefon (06150) 52992 · Telefax (06150) 50260
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Anfang Juni haben vier Ju-Jutsuka am Hessenseminar für Kinder und Jugend-
liche in Hanau teilgenommen. Vorort gab es eine Einteilung in drei Gruppen: 
8–10 Jahre (Thema: Atemitechniken), 11–13 Jahre (Thema: Sicheln, Fegen und 
Gleichgewichtbrechen) und 14–17 Jahre (Thema: Cross Fit). Besonders in der  
dritten Gruppe wurde es richtig anstrengend, verbunden mit tagelangem  
Muskelkater. Spaß gemacht hat es aber dennoch und erschöpft, aber glücklich 
fuhren die Ju-Jutsuka am Nachmittag wieder nach Hause. 

Ausblick

Auch nach den Sommerferien stehen wieder tolle Sachen für die Ju-Jutsuka an. 

Anfang September findet in Wetzlar das Hessenseminar für Erwachse statt, das 
immer für viel Spaß, aber auch Lehrreiches steht. 

Und am 22.9. wird der TSV Braunshardt dann selbst wieder Ausrichter eines Ju-
Jutsu-Lehrgangs für Kinder sein. Auf diesem Lehrgang in der großen Sporthalle 
wird – ohne Matten – die Anwendung des Stocks oder stockähnlicher Gegen-
stände zur Selbstverteidigung vorgestellt und intensiv trainiert. 

Wir freuen uns darauf und auf alles andere, was in den nächsten Monaten auf 
oder neben der Matte passieren wird.

Mit sportlichen Grüßen

Annette Milkereit

Daumen hoch für das Kinder-Hessenseminar in Hanau



44

PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de

 
Rollo – Plissee – Lamellen – Jalousien - Doppellrollo

Gardinen – Dekostoffe – Objektstoffe – Waschservice - Schienentechnik

Öffnungszeiten: Montag und Freitag 10.00 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen Götz
Niedergartenweg 13

64331 Weiterstadt

Tel.: 06150 545435
Fax: 06150 545951
Mobil: 01719740331
www.gardinengoetz.de
Mail: goetz-gardinen@t-online.de

                 gardinen götz 

Wir beraten, entwerfen, fertigen und dekorieren
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Auch an den Mitgliedern der Abteilung Taekwondo ging diese heiße und tro-
ckene Jahreszeit nicht spurlos vorbei. Gerade in unserer gemütlichen, kleinen 
Halle am Braunshardter Sportplatz fällt das Trainieren schnell schwerer, wenn 
die inneren Temperaturen die äußeren noch übersteigen und die Luft dement-
sprechend stickig wird. Doch unser Trainer Bashir ließ sich davon nicht entmu-
tigen und entschloss sich in den letzten Wochen des öfteren, das Training nach 
draußen zu verlegen. Wir merkten alle schnell, dass das Schwitzen bei Wind und 
Abendsonne leichter fällt und gutes Taekwondo Training keine Matten benötigt, 
sondern genauso gut auf Rasen stattfinden kann und waren froh über die schö-
nen und produktiven Trainingseinheiten, zu denen uns dieser Sommer getrieben 
hat. Besonderen Dank an dieser Stelle auch an die Abteilung Fußball, die uns 
hierfür einen Bereich ihres Trainingsgeländes bereitgestellt hat!

Nun, nachdem die Sommerferien vorbei sind, die Temperaturen anfangen zu 
sinken und die nächsten Gürtelprüfungen bevorstehen, steigen Trainingsbetei-
ligung und Intensität wieder merklich. Die Prüfungen werden voraussichtlich im 
November und Dezember stattfinden, damit wir noch ausreichend Zeit haben 
uns auf diese vorzubereiten. Dies dürfte dem ein oder anderem nun besonders 
wichtig sein, da in der letzten Prüfung klar wurde, dass den nächsten Gürtel zu 
erhalten kein Selbstläufer ist und die Prüfer auch nicht so einfach zu überzeugen 
sind!

Trotzdem haben es in diesem März wieder alle zugelassenen Kämpfer geschafft, 
sich für den nächsten Gürtel zu beweisen. Die gut 30 Teilnehmer wurden diesmal 
in eine Anfänger-Gruppe (weiß bis grün) und eine Fortgeschrittenen-Gruppe (ab 
grün-blau) geteilt, was die Prüfungsdurchführung sehr erleichterte. 

Vor der nächsten Prü-
fung steht jedoch erst 
einmal ein entspann-
ter Ausflug an. Ge-
plant ist es mit allen 3 
Trainingsgruppen ge-
meinsam das Felsen-
meer zu besuchen. 
Wir würden uns dabei 
über eine große Teil-
nehmerzahl freuen!

Fabian Stockhardt

Taekwondo Abteilungsleiterin: Rebekka Boesner
tkd-braunshardt@hotmail.de
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Turnen & Tanzsport Abteilungsleiterin: Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 541203

40 Jahre Jazzgymnastik

1978 wurde die Gruppe von Margret Tschuck gegründet. Nach Margret folgten 
Uschi Schell, Sandra Zirm, Viktoria Perez und Cecilia Amann, die heute noch 
jeden Mittwoch das Training hält.

Die Jazzfrauen waren auch sehr fleißig in all den Jahren. So haben sie einige 
Jahre einen Weihnachtskaffee veranstaltet, bevor sie 2001 den Rapunzelmark 
ins Leben riefen. Das waren dreizehn Jahre riesige Erfolge und die Haupteinnah-
mequelle der Turnabteilung. Die Besucher des Marktes bedauerten sehr, dass 
2013 Schluss war. An den Sommerfesten haben sich die Jazzfrauen mit einem 
Sektstand beteiligt und für gute Stimmung gesorgt. Heute sind sie verantwort-
lich für das Catering bei der Sportgala.

Das Vergnügen kam auch nie zu kurz. 

Es gab Auftritte an den Fastnachtsitzungen und auch beim Kerweumzug sind sie 
gerne gesehen. Man sagt, sie haben die besten Ideen und tollsten Kostüme und 
das auch schon seit mehr als dreißig Jahren.
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Hainweg 5
64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1003 0
info@stb-mischlich.dewww.stb-mischlich.de

Wir kümmern uns um Ihre  
Steuerangelegenheiten.

Sie haben Zeit  
für neue Ideen.
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Hainweg 5
64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1003 0
info@stb-mischlich.dewww.stb-mischlich.de

Wir kümmern uns um Ihre  
Steuerangelegenheiten.

Sie haben Zeit  
für neue Ideen.

Jedes Jahr wird ein toller Ausflug gemacht und alle haben großen Spaß dabei. 
Da gäbe es sehr viel zu erzählen, aber das würde den Rahmen sprengen ;-)  
Die Jazzfrauen pflegen ihr Miteinander sehr: jeden Mittwoch nach dem Sport 
trifft man sich am Stammtisch.

Uns bleibt nur zu sagen:  
Herzlichen Glückwunsch für 40 Jahre, Ihr Jazzfrauen!  
Vielen Dank für alles, schön das es Euch gibt.

Der Vorstand der Turn- & Tanzsportabteilung

Kerb is scheee

Prosit, ihr Schwestern
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Sportgala 
am 17.11.2018

Vorverkauf: 21.10.2018, 10.00 bis 12.00 Uhr 

Foyer Sporthalle • Erwachsene: 7,- EUR  

Kinder: 2,50 EUR • Pro Person max. 10 Karten

Nicht von dieser Welt

Sporthalle Braunshardt  

Beginn: 18 Uhr 

Einlass: ab 17 Uhr
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Senioren-Fitness Gruppe wird 20 Jahre alt

Am 1. Oktober feiert die Senioren-Fitness Gruppe ihr 20-jähriges Bestehen. 

Nach mehreren Übungsleitern habe ich die Gruppe 2004 übernommen. Das Al-
ter der Turnerinnen und Turner reicht von 60-85 Jahren, wobei der Altersunter-
schied keine große Rolle spielt, da die eigene Fitness jedem sagt, wie weit er die 
Übungen mitturnt. Am Ende einer Stunde kommt eine Entspannungsphase, die 
immer sehr beliebt ist.

Einige Teilnehmer sind seit Gründung der Gruppe dabei und alle sind mit viel 
Spaß und Engagement am Turnen.

Vielen Dank an dieser Stelle für die tolle Truppe , macht weiter so !

Eure Angela Schuchmann
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Richtig lecker, bei Jörg Becker

- Frische Salate
- Käsetheke
- heiße Theke
- Mittagstisch

- Partyservice
- Spanferkel
- Geschirrverleih
- Bistro

Schleifweg 47     64331 Weiterstadt/Braunshardt 
Telefon:  0 61 50 - 22 05      Telefax:  0 61 50 - 18 88 77

 e-mail: info@metzgerei-marienhof.de

P eca ir vt y rs e

gz et r ee iM

www.metzgerei-marienhof.de
52
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Sommer, Sonne – (Beach-)Volleyball!

Auch die neue Saison der Breiten-Freizeitsport-Volleyball-Mixed-Runde Süd-
hessen mit 3 Damen und 3 Herren pro Team findet ohne uns Netzroller statt. 
Wir können leider nach wie vor nicht melden und teilnehmen, da an den Spiel-
tagen am Wochenende zu wenige Spieler_innen zur Verfügung stehen, um eine 
schlagkräftige, konkurrenzfähige oder auch überhaupt spielfähige, vollzählige 
Mannschaft aufzustellen.

Nach wie vor findet sich aber der harte Kern von uns Netzrollern regelmäßig zu 
den Übungszeiten in der Braunshardter Sporthalle ein. Wir spielen wahlweise 
auf dem regulären, einem verkleinerten Volleyball-Feld oder aber in den beiden 
sog. 3-m-Räumen jeweils senkrecht vom Netz ab gemessen über die gesamte 
Spielfeld-Breite. Bei verkleinertem Spielfeld ist insbesondere saubere Technik 
und viel Gefühl am Ball sowie Genauigkeit und Augenmaß gefordert.

Die Sommerzeit haben wir genutzt, um im Freien auf einem Beach-Sandplatz 
zu spielen. Auf etwas kleinerem Spielfeld als gewöhnlich treten typischerweise 
Zweier-Mannschaften mit geringfügig abgeänderten Regeln gegeneinander an. 
Aber auch mit 3 oder 4 Spieler_innen pro Team fehlt die sportliche und spieleri-
sche Herausforderung nicht, wie sich immer wieder zeigt. So sind wir weiterhin 
bestens vorbereitet, um bei Turnieren zu spielen und uns mit anderen Mann-
schaften bei Freundschaftsbegegnungen zu messen.

Darüber hinaus stehen aber immer auch (Spiel-)Spaß und Gemeinschaft von uns 
Netzrollern im Vordergrund! So pflegen wir nach dem Training in der Regel zu-
mindest kurz geselliges Beisammensein und nehmen ein Kaltgetränk nach Wahl 
evtl. mit etwas zu Knabbern zu uns. Flüssigkeits- und (isotonischer) Elektro-
lyten-Haushalt sowie Kalorienbedarf wollen aufgefüllt und gedeckt sein!

Training findet montags von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr statt.

Neue Spieler_innen, Interessierte und Gäste sind herzlich eingeladen  
und gerne gesehen.

Allen TSV’lern wünschen eine gute Rest-Sommer- und Herbstzeit verbunden mit 
einem guten und erfolgreichen Saisonauftakt für alle Aktiven

Die

Volleyball Abteilungsleiter: Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@arcor.de
Telefon 06155 823182

Udo Heldmann
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Das Frühjahr fing in diesem Jahr für die Wanderabteilung mit einer ziemlich ver-
schneiten Wanderung an. Geplant war eine Tour rund um Erzhausen. Doch als 
wir morgens aufwachten, war alles weiß. Aus diesen Grund entschlossen sich 
nur 2 hartgesottene Wanderer, die sich am Parkplatz im Herrngartenweg einfan-
den, eine Tour um Weiterstadt zu machen. 

Im April konnte dann aber richtig durchgestartet werden. Es trafen sich 14 Wan-
derer am Startpunkt im Herrngartenweg, um nach Weinheim zu fahren, von wo 
Harald Mischlich die Route entlang der Bergstraße mit kräftigem Auf und Ab 
über den Saukopftunnel in Richtung Sulzbach führte. Die Anstrengung wurde 
mit herrlichen Ausblicken in den Nordpfälzer Wald und die Rheinebene hinüber 
nach Mannheim und um Ludwigshafen belohnt. Nach der Mittagspause soll-
te es planmäßig durch blühende Gärten, mit wenig Schatten zurück zum Aus-
gangspunkt gehen. Auf Grund der ungewohnt hohen Temperaturen zu dieser 
Jahreszeit entschloss sich die Gruppe jedoch lieber wieder die Strapazen des 
Auf und Ab in Kauf zu nehmen und durch den kühleren Wald zurück zu wandern. 
In Weinheim angekommen hatten sich alle die Abschlussrast in der Gaststätte 
„Woinemer Brauhaus“ verdient. Unser Fazit an diesem Tag war: Wanderfreund 
Harald hatte wieder eine schöne Tour für uns ausgesucht.

Am 6. Mai führte uns Karin Pfeiffer zur „Rhoihessische Hiwweltour“ nach Schwa-
benheim. Zusammen mit den Wanderfreunden der TG 1875 Darmstadt ging es 
durch Obstplantagen und Wingerte hoch zum Westerberg und weiter zum Win-
ternheimer Wäldchen und zum Schloss Westerhaus. Von hier aus hatten wir eine 
schöne Panoramaaussicht. Anschließend ging es zum „Tisch des Weins“ und 
zurück durch eine Hohlwegpassage abwärts ins Selztal, vorbei an Pferdekop-
peln zum Ausgangspunkt in Schwabenheim. Im Landgasthof Engel war dann zur 
Abschlussrast reserviert. Hier konnten alle beim Mittagessen und einem guten 
Glas Wein nochmal ein wenig über die Wanderung plauschen.

Am 26. Mai war unser jährlicher Ausflug angesagt. Der Bus holte die Teilnehmer 
um 8.00 Uhr im Herrngartenweg ab und dann ging es nach Bendorf im roman-
tischen Mittelrheintal. Unsere Frühstückspause bei Weck und Worscht hielten 
wir auf dem Rastplatz ab, bevor wir das Ziel erreichten. Die Stadt Bendorf und 
insbesondere der Stadtteil Sayn mit dem Kulturpark Sayn bietet eine einzigartige 
Symbiose kultureller Denkmäler, wie das Eisenkunstmuseum, und spannender 
Naturerlebnisse, wie den Garten der Schmetterlinge. Nach der Besichtigung von 
Schloss Sayn besuchten wir den Garten der Schmetterlinge, wo wir uns einige 
Zeit aufhielten. Wir hatten danach noch ein wenig Zeit, uns den Park genauer an-
zusehen oder im Kaffee etwas zu trinken. Im Anschluss fuhren wir nach Bendorf, 

Wandern Abteilungsleiterin: Karin Pfeiffer
Telefon 06150 40176
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wo wir auf eigene Faust die Stadt erkunden oder in einem der Eiscafés verweilen 
konnten. Zurück ging es über St. Goar. Hier kehrten wir im Panoramarestau-
rant LORELEY zum Abendessen ein. Um die Fußballfans unter den Teilnehmern 
nicht zu verärgern, waren wir pünktlich zum Anstoß des Champions-League-
Endspiels wieder in Braunshardt.

Wanderführer für die Juni-Wanderung war wieder Karin Pfeiffer. Vom Parkplatz 
am Friedhof in Erzhausen hatte sie für uns eine Tour von ca. 11 km im Erzhäuser 
Wald ausgesucht. Es ging zur Hütte am Kirschnerseckgraben und weiter zum 
Bornbruchsee. Nach unserer Mittagspause ging es durch den Wald zurück zum 
Ausgangspunkt, um nach Gräfenhausen zu fahren, wo wir uns im Restaurant 
Dalmatia ausgiebig stärken konnten.

Im Juli erwanderten wir dann wieder zusammen mit den Wanderfreunden der 
TG 1875 Darmstadt das Gebiet um die Schwanheimer Dünen. Geführt wurde 
die Wanderung von Adi Geyer. Es war eine schöne Tour auf flachen Wegen mit 
viel Sonne, direkt am Main. Zum Glück war es an diesem Tag nicht ganz so 
heiß wie in der Woche davor, so dass wir nicht zu sehr ins Schwitzen kamen. 
Im Frankfurter Hof „SEPPCHE“ konnten wir uns dann alle bei einem kühlen 
„Stöffche“ aus einem „Bembel“ oder einem „Gerippte“ (Glas) erfrischen, bevor 
wir die Rückfahrt antraten.

In der nächsten Ausgabe werden wir ausführlich über die Bergtour im Gebiet des 
Meraner Höhenweg und die Wanderwoche in Oberharmersbach im Schwarz-
wald berichten. 

Vielleicht habt Ihr ja auch mal Lust eine Woche in Gesellschaft zu verbringen. 
Meldet euch doch einfach mal bei der Wanderabteilung. Wir freuen uns.

Erika Schiffler
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Darmstädter Straße 29 · 64331 Weiterstadt
Tel. 06150 1092-0 · Fax 06150 1092-10
E-Mail: weiterstadt1@first-reisebuero.de
www.first-reisebuero.de/weiterstadt1

Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20
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Sparte:
Radwandern

Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, 
Horst Langstein, Monika Bork, Christl Bohl  
Telefon 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

25. jährliche mehrtägige Radwanderer-Tour des TSV Braunshardt 

Im Jahr 1989 wurde die Sparte Radwandern im TSV Braunshardt 1889 e.V.  
gegründet. Mitbegründer waren Horst Langstein und seine Lebensgefährtin Oda 
Rogler. 1993, also vor 25 Jahren, bot Langstein den Mitgliedern der Sparte und 
Gästen die erste, damals dreitägige Tour an. Sie führte zu den Brombach-Seen 
im Altmühltal. Seither waren viele Radler aus Braunshardt und Weiterstadt im-
mer wieder im Sommer voller Begeisterung dabei, als die Reise z.B. an den 
Bodensee, ins Altmühltal oder nach Schleswig-Holstein führte.

In diesem Jahr ging es ins schöne Regensburger Land. Die 6-Tage-Tour 
begann am 24. Juli 2018 bei herrlichem Sonnenschein. Die Temperatur lag mit-
tags bei 30 Grad – immerhin einige Grad niedriger als daheim – und so warm 
blieb es die ganze Zeit. Aber Fahrtwind, das Radeln durch Wälder oder an 
Schatten spendenden Bäumen entlang machte die Hitze erträglich. Besonders 
wohltuend waren die vielen Pausen im Schatten und in den schattigen Biergär-
ten, die Langstein bei seinen Recherchen gefunden und bei denen er Plätze für 
die insgesamt 15 Radler reserviert hatte.

Während der Hinfahrt wurde mittags eine Pause in der Nähe von Würzburg  
eingelegt, weil zwei Mitfahrer „runde“ Geburtstage gefeiert hatten und aus die-
sem Grunde ein leckeres Sektfrühstück ausgaben. Als der Bus das Ziel gegen 
16.00 Uhr in Irl, einem Vorort von Regensburg, erreichte, entdeckten die Reisen-
den im schönen Biergarten des Hotels zu ihrer Überraschung und Freude den 

Horst Langstein plant, organisiert und leitet die 
mehrtägigen alljährlichen Radwanderreisen des 
TSV Braunshardt 1889 e.V. in Deutschland. Für 
die diesjährige Reise fuhr er mehrmals, auch 
mit seinen Freunden Alban und Marietta nach  
Regensburg, fand ein gutes, passendes Hotel 
und radelte die geplanten Strecken ab, um best-
mögliche Touren und Gaststätten für die Pausen 
zu finden und zu reservieren. Auch die professi-
onell gemachten Filme über diese Touren wer-
den von ihm produziert. Beim Filmen halfen ihm 
in diesem Jahr Hilde Böttner, Bernd Engel und  
Alban Ofenloch. Präsentiert wird der jeweili-
ge Film von Langstein während der jährlichen  
Abschlussfeier der Sparte Radwandern.
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1. Vorsitzenden des TSV, Rolf Nickel, seine Ehefrau Christel und seinen Sohn 
Michael. Diese wollten sich das deutsche Nationaldenkmal, die Walhalla bei 
Regensburg, ansehen und hatten als Standort dasselbe Hotel gewählt. 

Am ersten Tag ging es um 9.00 Uhr los. Der Weg führte entlang der Donau fluss-
aufwärts über den Fluss Regen bis zu einem gemütlichen Biergarten bei Matting 
für eine kurze wohltuende Pause. Danach ging es weiter bis nach Bad Abbach 
und nach einem kurzen Spaziergang im Kurgarten führte der Radweg über die 
Donau und dann auf der linken Donauseite zurück bis nach Lohstadt, wo im 
Gasthof „Perzel“ direkt am Fluss Mittagspause geplant war. Einige Radler nah-
men die Reservierung im Inneren der schönen Gaststätte an, andere nutzten die 
Gelegenheit, draußen mit Blick auf die Donau gemütlich ihr Essen zu genießen. 
Über Sinzig und Mariaort ging es weiter nach Regensburg, als der Himmel sich 
verdunkelte, ein starker Wind aufkam und erste Regentropfen fielen. Der Weg 
führte bis auf die „Steinerne Brücke“ mit Blick auf die Altstadt und die älteste 
Wurstbratküche Deutschlands, aber die schwarzen Gewitterwolken am Himmel 
drohten, und so musste die geplante Stadtbesichtigung ausfallen. Es ging zu-
rück ins Hotel. Tachostand 61 km! Der starke Gewitterregen kam dann doch, 
aber erst nach dem Abendessen, so dass die Gäste im Pulk aus dem Biergarten 
flüchteten und mit ihren Gläsern ins Haus eilten.

Am 26. Juli folgte die Gruppe dem Donauradweg flussabwärts in herrlicher  
Landschaft. Es ging vorbei an Bach, dem kleinsten Weinbauort an der Donau 
und dem wunderschönen Wörther Schloss aus dem 17. Jahrhundert. Langstein 
führte die Gruppe geschickt an Autostraßen vorbei ins Wörther Zentrum zur 
Mittagspause im schattigen Biergarten des Gasthofes Butz. Nach der Stärkung 
ging es weiter an der Donau entlang nach Straubing-Sossau zum Biergarten 
„Reisinger“. Hier stärkten sich die Radler mit Eiskaffee, Himbeertorte und ande-
ren Leckereien. Nicht weit von der Gaststätte entfernt wartete der Bus auf die 
Radwanderer und fuhr sie zur Gedenkstätte „Walhalla“. Ursprünglich wurden 
dort auf Veranlassung des bayerischen Königs Ludwig I. seit 1842 bedeutende 
Persönlichkeiten „teutscher Zunge“ mit Marmorbüsten und Gedenktafeln ge-
ehrt. Die Walhalla ist ein klassizistischer Bau, ein von Säulen umgebener Tempel 
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und ist eines der bedeutendsten deutschen Nationaldenkmäler des 19. Jahrhun-
derts. An diesem Tag geradelte Kilometer: 59 km.

Am Freitag, 27. Juli, startete die Gruppe mit dem Bus und Radanhänger nach 
Beratzhausen an der Schwarzen Laber. Nachdem die Räder vom Busfahrer Jür-
gen und den stets hilfsbereiten männlichen Mitgliedern der Gruppe abgeladen 
waren, führte die Radtour fast stetig durch Wälder, Wiesen und Felder entlang 
der Schwarzen Laber. Der Name geht wahrscheinlich auf das alte Wort Labera 
zurück, was frisches sprudelndes Wasser bedeutet oder auf bayerisch lap – trä-
ge, langsam, faul. Das Beiwort „schwarz“ bekam die Laber durch ihr geringes 
Gefälle, weshalb sie oft sehr langsam fließt und das Wasser dunkel erscheint. 
Eine kurze Rast wurde an der Münchsmühle eingelegt, deren schöner Biergarten 
leider geschlossen war. Weiter ging es durch den Ort Loch mit einer malerischen 
Burgruine und steilen Felswänden. Und wieder hatte Langstein ein gutes Ziel für 
die Mittagsrast gefunden: eine behagliche, schattige Terrasse der Vereinsgast-
stätte des SC Sinzing. Dann ging es zurück nach Regensburg. Dort wurde eine 
Pause eingelegt, um allen Radlern die Möglichkeit zu einer Stadtbesichtigung 
einzuräumen, die gerne genutzt wurde, denn die weitgehend erhaltene Regens-
burger Altstadt mit den historischen Ensembles und Baudenkmälern gehört zum 
UNESCO-Welterbe.

Gefahrene Kilometer: 51.

Am 28. Juli ging es mit dem Bus nach Falkenstein, einem Luftkurort in 628 m 
Höhe. Fünf Radler nahmen ihre Räder vor dem eigentlichen Startpunkt vom An-
hänger, um den sehr steilen „Falkensteiner Bockerl“ zu bezwingen. Nachdem 
sie – etwas atemlos – auf den Rest der Gruppe trafen, ging es gemeinsam wei-
ter. Das bedeutete für die Radler wieder eine Fahrt durch eine wunderschöne 
Landschaft, allerdings mit mehreren kleinen Steigungen – insgesamt rund 300 m 
Höhenunterschied. Die verdiente Mittagsrast gönnten sich die Radler im ehema-
ligen Bahnhof Hackenberg, dem netten Biergarten „Radelbahnhof“. Gefahrene 
Kilometer: 49.

Am Abreisetag, Sonntag, 29. Juli, wurden noch einmal die Räder gesattelt. Es 
ging entlang der Donau über die Naab-Brücke bei Mariaort nach Etterzhausen, 
dann entlang der Naab am Koster Pielenhofen vorbei nach Kallmünz. Gefahrene 
Kilometer: 50. Für die Mittagsrast hatte Langstein ein romantisches, libanesi-
sches Restaurant ausgesucht, das direkt an eine Felswand gebaut war. Um die 
Terrasse zu erreichen, galt es, eine steile Treppe zu bezwingen, was sich als loh-
nend erwies. Für die Bedienung ein halsbrecherisches Unterfangen. Aber alles 
ging gut. 

Müde, aber zufrieden waren die Radler gegen 19 Uhr in Weiterstadt zurück. Sie 
freuen sich schon jetzt auf die Tour im nächsten Jahr!

Herma Ostmann
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Beschallungsanlagen Hamm
Verleih & Verkauf

• Ton
• Licht

• Multimedia

Darmstädter Landstr. 18 •  64331 Weiterstadt

06150/ 55153 06150/ 5922895

E-Mail: beschallungsanlagen.hamm@t-online.de
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Sparte:
Theater

Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 2957

Es gibt die Arbeit und es gibt das Theater. In unserer Theaterlaienspielgruppe 
„Pommes un‘ Eis“ herrscht das perfekte Gleichgewicht zwischen diesen beiden 
Elementen und das beschert uns immer wieder tolle, unvergessliche Erfolge.

Eine gute Mannschaft braucht nicht nur die körperlichen Fähigkeiten, sondern 
auch Kameradschaft, Rücksicht, Hilfsbereitschaft und ein gutes Händchen für 
das Darstellen der Komödien vor, hinter und auf der Bühne. Wir alle, die noch 
dabei sind und diejenigen, die die Gruppe verlassen haben, haben besonde-
ren Teamgeist, Zusammenhalt und einen starken Willen über die erfolgreichen  
30 Jahre bewiesen! Es ist eine Freude, bei dieser Theatergruppe dabei zu sein. 
Viele Glückwünsche erhielten wir auch von unseren zahlreichen Fans. Vielen 
Dank dafür.

30 Jahre

Hinten, v. l. n. r.: 
Willi Fischer, Ruth Wenzel, 
Dirk Rose, Anna Küchel- 
Müller, Christian Koch und  
Günther HeinrichI

Vorne, v. l. n. r.: 
Ina Kießling, Jutta Sievert 
und Carola Wagner
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Ihre Wünsche für Immobiliendarlehen Neubauprojekte,
Kauf, Renovierung, Umbau oder Ausbau werden 
professionell, zuverlässig und sicher in maßgeschneiderte 
Finanzierungslösungen umgewandelt: 

- Zinssicherheit für die gesamte Laufzeit
- Einfach und unbürokratisch
- Staatliche Förderungen 

Informieren Sie sich am besten noch heute bei mir!

  

 
 

Modernisieren und Energie
sparen - günstig finanziert

Thomas Müller
Finanzberatung

Kontakt:
Georgenstr. 53a
64331 Weiterstadt
Telefon 06150-181138
Mobil 0171-2856796
t.mueller@tmi-consulting.de

Inhaber Benjamin Traband
Steinmetz- und Steinbildhauer-Meister

•	Ihr	Fachberater	in	allen	Grabmal-	und	Friedhofsfragen
•	Großes	Grabsteinlager,	Urnengrabanlagen
•	Ausführung	sämtlicher	Natursteinarbeiten
•	Küchenarbeitsplatten,	Fensterbänke,	Treppenstufen,	Bodenplatten
•	Steinreinigungs-	und	Pflegemittel

Kompetente Beratung und Informationen – kostenlos und unverbindlich

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
 Telefon 06150/51984, Fax 06150/50175, Mobil 0172/5667334
Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532

Steinmetzbetrieb Firma Büchsel

85
über

Jahre
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So wie in den vergangenen 29 Jahren, war auch die diesjährige Komödie „Floh 
im Ohr“ bei jeder der sieben Vorstellungen gut besucht. Das Bühnenbild hat-
te dieses Jahr eine Überraschung präsentiert. Die schon lang gewünschte  
Drehbühne war es nicht, aber ein drehbares Bett. In dem höchst zweideutigen 
Etablissement, konnte im zweiten Akt das vordere Bett auf Knopfdruck ver-
schwinden und das hintere Bett kam zum Vorschein.

Einige Wochenende wurden wieder für das Bühnenbild benötigt. Auch die 
Schauspieler wurden dieses Jahr schwer herausgefordert. Das Theaterstück 
„Floh im Ohr“ wurde im Original im Jahre 1907 für 15 Personen geschrieben. 
Das Textbuch musste auf 10 Personen reduziert werden. Da gab es bei jeder 
Probe immer wieder mal eine kräftige Änderung. Hast du es bemerkt? Trotz  
allem wieder sehr erfolgreich!

Verwechslungen. Anonyme Briefe. Angeblich betrogene Ehefrau. Eine eifersüch-
tige Spanierin. Ein Mann mit Sprachfehler. Überraschungseffekte beim Rendez-
vous. Mit der Post versendete Hosenträger. Ohrfeigen ohne Zahl. Sprünge in der 
Ehe. Seitensprünge aus der Ehe. So wurde die Komödie angekündigt. All dies 
wurde in den 3 Akten hervorragend umgesetzt.

Viele Grüße

Euer  
Ritschi (Joachim Risch)
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Abteilungsleiter

Blasorchester
Frank Wesp
Wesp-Frank@t-online.de
Tel. 06150 17590

Jugendausschuss	
Jugendwart: Joachim Risch 
info@tsv-braunshardt.de 
Tel. 0175 1167977

BMX	
Oliver Rapp
presse@bmx-weiterstadt.de
Tel. 0171 6464390

Ju-Jutsu	
Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 961495

Fußball	
Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Tel. 06151 376953

Taekwondo	
Rebekka Boesner
tkd-braunshardt@hotmail.de

Handball	
Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Tel. 06150 12351

Volleyball	
Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@
arcor.de
Tel. 06155 823182

Turnen & Tanzsport	
Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@ 
tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 541203

Sparte Gardetanz	
Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Tel. 06150 541244

Wandern
Karin Pfeiffer
Tel. 06150 40176

Sparte Radwandern	  
Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, Horst Langstein, 
Monika Bork, Christl Bohl, Tel. 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Sparte Theater	
Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 2957



REGIONAL
VERWURZELT
MIT IHREM
PERSÖNLICHEN BERATER
EIN INDIVIDUELLES
ANGEBOT ERMITTELN.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT UNSEREN NEUEN
ONLINE-SERVICES
RUND UM DIE UHR

AUFTRÄGE ERTEILEN.

Marktplatz in Nidderau-Windecken

Darmstädter Straße 64-66, 64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1002-0


